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Im Forschungszentrum MOVE werden drei Kernkompetenzen gebündelt, die für die 
Erforschung des modernen Individualverkehrs im Kontext einer wachsenden Energie- 
und Rohstoffknappheit erforderlich und zugleich komplementär sind.

Neben der grundlegenden Erforschung einer energieeffizienten Auslegung der Fahr-
zeuge werden Fahrerassistenzsysteme entwickelt, die eine energieeffiziente Fahrweise 
unterstützen, sowie Fahrzeugsicherheit und Fahrerkomfort erhöhen. Damit die 
Fahrerassistenzsysteme nicht nur den Anforderungen der Technik genügen, sondern 
auch den Bedürfnissen der Menschen gerecht werden, widmet sich MOVE auch den 
Themen Mensch-Maschine-Interaktion und nutzergerechte Systemauslegung.
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Die Universität der Bundeswehr München ist gemäß dem Humboldt’schen Ideal  
eine lehrende und forschende Universität, die in der nationalen und internationalen 
Forschungslandschaft fest verankert ist. 

Sie dient der akademischen Ausbildung des Offiziernachwuchses im Trimestersystem. 
Die idealen Rahmenbedingungen einer Campusuniversität mit hervorragender  
Infrastruktur ermöglichen in der Forschung in besonderem Maße ein breites Spektrum 
an Arbeits- und Kooperationsmöglichkeiten. Aufgrund der überfakultären, exzellenten 
Zusammenarbeit in der Automobil-, Sicherheits- sowie Luft- und Raumfahrtforschung 
ist die Universität der Bundeswehr in diesen Bereichen auch in der internationalen 
Forschung anerkannt und federführend. 


